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Frühjahrsputz in Lilienfeld 
 

Zahlreiche Unterstützung beim Frühjahrsputz bei der vom Umweltausschuss ausgerufe-

nen Aktion. Insgesamt wurden 30 Müllsäcke mit achtlos entsorgten Müll gesammelt 

und fachgerecht entsorgt. Besonders viele Helfer kamen heuer vom  

Sportclub Prefa Lilienfeld, aber auch der Heimat- und Trachtenverein sowie die  

Kinderfreunde zeigten sich sehr hilfsbereit. Nach getaner Arbeit gab es für alle  

fleißigen Helfer eine Jause im Lilienfelder Stüberl. Großer Dank seitens der Stadt-

gemeinde auch an den Bauhof für die Abholung und Entsorgung der Müllsäcke. 



 

Blumenaktion 2018 der Stadtgemeinde Lilienfeld 

Gutschein 
  

  

Name:   ……………………………… Anschrift:  ……………………………………… 

  

o   Bewohner eines Einfamilienhauses 

o   Bewohner einer Wohnung 

(zutreffendes bitte ankreuzen)  

 

Gegen Vorlage dieses Gutscheines erhalten Sie wahlweise in der 

Gärtnerei WAMA flowerflow oder in der Stiftsgärtnerei Zwesper 

 

in der Woche vom  Montag, 23. April  bis  Samstag, 28. April 2018 
 

(während der jeweiligen Öffnungszeiten) 10 % Rabatt auf alle Balkonblumen für Ihren Haushalt 

sowie  die von der Gemeinde zur Verfügung gestellte Blumenerde. 

BALKONBLUMEN-AKTION  

  

  
  

  
  

  

   Liebe Lilienfelderinnen und Lilienfelder ! 
  
  

Die Stadtgemeinde Lilienfeld bietet dieses Jahr wieder, gemeinsam  
mit unseren Gärtnereibetrieben, eine geförderte Blumenaktion an. 

  

Ab Montag, dem 23. April bis Samstag, 28. April 2018 
  

laden Sie die Stiftsgärtnerei Zwesper in der Klosterrotte sowie die Gärtnerei WAMA 
flowerflow im Einkaufspark herzlich ein, während der jeweiligen Öffnungszeiten  

Balkonblumen zu besonders günstigen Bedingungen zu kaufen: 

 
 

Beide Gärtnereien gewähren in dieser Woche gegen Vorlage des auf dieser Seite 
abgedruckten Gutscheines (bitte unbedingt Ihren Namen und Ihre Adresse eintragen) 

  

10 % Rabatt auf alle Balkonblumen für Ihren Haushalt 
  

und stellen Ihnen zusätzlich einen Teil der benötigten Blumenerde kostenlos zur Verfügung.  
Die Kosten für die Blumenerde trägt die Gemeinde Lilienfeld. 
Bewohner von Einfamilienhäusern erhalten 2 Säcke (je 40 oder 45 Ltr.)  
Bewohner von Wohnungen erhalten 1 Sack (40 oder 45 Ltr.) 

 

Wir hoffen, dass Sie von unserer Aktion regen Gebrauch machen und  
freuen uns auf einen schönen Blumenschmuck in Lilienfeld! 
  

Mit freundlichen Grüßen  

 
 
 
 

 Wolfgang Labenbacher  Elfriede Ressl 
 Bürgermeister Stadträtin für Ortsbildpflege  

  



 

 

Ehrungen und Gratulationen 

 

 

Die Goldene Hochzeit (50 Jahre verheiratet) feierten am 23. März 2018 das Ehepaar  

Dr. Dkfm. Hans und Waltraud GRUBER, Wallfahrerweg 2. 

 

* 

 

Den 90. Geburtstag feierte am 26. Februar 2018 Herr Johannes DEGENHART,  

Klosterrotte 1, am 28. Februar 2018 Frau Anna PAULITSCH, Alte Post Straße 2, und 

am 5. März 2018 Frau Anna WIDTMANN, Alpenlandstraße 3, und am 7. März 2018 

Herr Johann PANZENBÖCK, Marktler Straße 6.  

 

* 

 

Den 85. Geburtstag feierte am 26. März 2018 Frau Hedwig HOPPEL, Im Tal 18. 

 

* 

 

Den 80. Geburtstag feierten am 20. März 2018 Herr Adolf EDY, Vivenotstraße 32, und 

Frau Anna STRITZL, Vivenotstraße 15, am 10. April 2018 Frau Erika WEBER,  

Berghofstraße 3.  

 

 

Den Jubilarinnen und Jubilaren wurde eine Ehrengabe der Stadt durch  

Bürgermeister Wolfgang Labenbacher überbracht. 

 



 



 

Beflaggung am Staatsfeiertag 
 

Die Bevölkerung wird eingeladen, am  
 

Dienstag, dem 1. Mai 2018 
 

anlässlich des Staatsfeiertages alle Wohn- und Geschäftsgebäude zu beflaggen. 

TUT GUT Schritteweg  5,3 km = 7500 Schritte neu beschildert! 
 

Der Schritteweg bietet für Jung und Alt – ob beim Spazieren, Walken oder Laufen – eine einfache 

Möglichkeit mehr Bewegung  in den Alltag zu integrieren.  

An einem „normalen“ Arbeitstag geht der durchschnittliche Österreicher und die durchschnittliche 

Österreicherin nur rund 3.000 Schritte, laut Weltgesundheitsorganisation WHO sollten es aber 10.000 

sein, um körperlich und geistig fit zu bleiben. 

Denn jeder Schritt zählt - für mehr Wohlbefinden und Gesundheit. 

Der Schritteweg startet bei der Bushaltestelle der Volksschule – Gemeinde – Babenbergerstraße – bis 

zur Firma Kollar Richtung Rabenhofsiedlung – Gaisleitenweg bis zum 

Friedhof – über Chineser und Spitalacker – zurück zur Bushaltestelle 

Volksschule. 

Sport- und Bewegungsbegeisterte von Jung bis Alt sind herzlich ein-

geladen, am 23. Mai 2018 um 15.00 – Treffpunkt Bushaltestelle 

Volksschule den Schritteweg neu zu beleben. 

In diesem Sinne - Los geht´s auf dem »Tut gut!«-Schritteweg! 

Dr. Grupp besuchte LH Mikl-Leitner 
 

Der Lilienfelder Traditions- und Paradeunternehmer Dr. Cornelius Grupp stellte sich zu einem Be-

such bei Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner ein. Dabei berichtete er unter anderem über seine un-

ternehmerische Tätigkeit in China. „Das Land Niederösterreich möchte Fernmärkte als zukünftige 

Wachstumsmärkte erobern und legt seinen Fokus dabei gezielt auf die Wirtschaftsregion China mit 

Shanghai und der NÖ Partnerprovinz Zheijang“, nennt Vizebürgermeister Manuel Aichberger ein da-

zu passendes Detail der NÖ Wirtschaftsstrate-

gie.  

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                   

Vor dem Hintergrund der Bewerbung St. Pöl-

tens als Europäische Kulturhauptstadt sprach 

man weiters auch über Grupps Ambitionen sich 

im kulturellen Bereich als Partner verstärkt ein-

zubringen. „Dr. Grupp möchte über sein unter-

nehmerisches Wirken hinaus vielfältige Akzen-

te zum Wohle der gesamten Region setzen, wie 

er schon oft bewiesen hat. Er steht zum Stand-

ort Marktl, den Mitarbeitern und der Bevölke-

rung. Das anerkennt und schätzt Lilienfeld in 

hohem Maß!“, streut ihm Stadtvize Aichberger 



 

Aus dem Gemeinderat 

Bei der Gemeinderatssitzung am 14. März 2018 

standen 16 Tagesordnungspunkte auf dem  

Programm. Nachstehend ein kurzer Bericht 

über den Verlauf der Sitzung: 
 

Der Rechnungsabschluss 2017 wurde vom Prü-

fungsausschuss am 27. Februar 2018 überprüft 

und für sachlich und rechnerisch richtig befun-

den. Das diesbezügliche Prüfungsausschusspro-

tokoll wurde einstimmig zur Kenntnis genom-

men. 
 

Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 

2017 wurde einstimmig mit nachstehend ange-

führten Summen genehmigt: 
 

Ordentlicher Haushalt: 

Solleinnahmen von €   6.377.548,22  und Soll-

ausgaben von    €   6.204.193,25  somit ein 

Sollüberschuss von  € 173.354,97, welcher dem 

Haushaltsjahr 2018 vorgetragen wird. 
 

Außerordentlicher Haushalt: 

Solleinnahmen von €  2.362.733,68  und Soll-

ausgaben von €  1.578.313,18 ergibt Mehrein-

nahmen von €  784.420,50.  
 

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig eine 

Transferzahlung an die Lilienfelder Berg-

bahnen GmbH für das Wirtschaftsjahr 

2018/2019 in der Höhe von € 95.000,--. 
 

Folgende Zuwendungen und Subventionen 

wurden einstimmig vergeben: 
 

Freiwillige Feuerwehr Lilienfeld, Zuwendung 

2018 - €  14.250,--. 
 

Freiwillige Feuerwehr Schrambach, Zu-

wendung 2018 - €  10.750,--. 
 

Freiwillige Betriebsfeuerwehr Neuman-Marktl, 

Zuwendung 2018 - €  5.000,--. 
 

Bergrettung Lilienfeld, Zuwendung 2018 -  

€  1.000,--. 
 

Eine Mietzinsunterstützung für den Verein Mit-

einander (Verein zur Förderung respektvollen 

Zusammenlebens in der Region Lilienfeld) als 

Zuschuss zur Lokalmiete Platzl 6 für die Zeit 

von März 2018 bis Februar 2019 mit monatlich 

€ 100,--, somit ein Gesamtbetrag in der Höhe 

von € 1.200,--. 
 

Bauernschaft Lilienfeld, für die Schneeräu-

mung und Wegerhaltung der landwirtschaftli-

chen Zufahrtswege im Jahr 2018 - € 2.700,00. 
 

Zivilschutzverband NÖ; Mitgliedsbeitrag für 

das Jahr 2018 - € 516,60. 
 

Zisterzienserstift Lilienfeld; für die Ausstellung 

„Vergänglichkeit“ vom 8. Juni bis 1. Oktober 

2018 - € 100,--.  
 

KUNSTprisma Lilienfeld, anlässlich des  

25-jährigen Bestehens von Kunstprisma Lilien-

feld ist die Herausgabe eines Jubiläumskatalog 

2018 – „25 Jahre Kunstprisma Lilienfeld“ im 

Format 210x210 mm mit einer Auflage von 

200 Stück vorgesehen. In der Jahresplanung 

2018 ist eine Dauerausstellung in der Bezirks-

hauptmannschaft Lilienfeld, im April eine Aus-

stellung im Stift Lilienfeld, weiters eine Bilder-

präsentation im neuen Gemeindeamt und am 

8.bis 9. September 2018 ein Ausstellung in der 

Klimtvilla Wien geplant; für die Schaltung  

eines ganzseitigen Inserates im Jubiläumskata-

log € 300,-- und für die Veranstaltungen eine 

finanzielle Zuwendung von € 400,--. 
 

Waschhofer Beatrice, als Gewerbeförderung 

ein einmaliger Zuschuss für die getätigten In-

vestitionen anlässlich der Betriebsgründung der 

Beautylounge im Erdgeschoß des Gebäudes 

Platzl Nr. 5, € 2.800,--. 
 

Fremdenverkehrsverein Lilienfeld, finanzielle 

Zuwendung für das Jahr 2018 - € 4.000,--. 
 

Österreichisches Rotes Kreuz Bezirksstelle Li-

lienfeld, eine Erhöhung des Rettungsdienstbei-

trages auf € 5,20 pro Einwohner und Jahr wur-

de vom Gemeinderat einstimmig genehmigt. 
 

Folgende Arbeiten sowie Lieferungen und 

Leistungen wurden einstimmig vergeben: 
 

Lieferung Konferenzstühle, Polstersitzgruppe 

und Bühnenelemente für das Amtshaus an die 

Fa. Braun Lockenhaus aus Lockenhaus – 

€ 19.098,59. 
 



 

Lieferung Klapptische, Tischwagen, Stehtische 

und Reihenstühle für das Amtshaus an die Fa. 

Koller Objektmöbel e.U. aus Seekirchen -  

€ 27.147,60. 
 

Der Gemeinderat fasste einstimmig den Grund-

satzbeschluss zur Neuanschaffung eines Tank-

löschfahrzeuges HLF 2 für die Freiwillige Feuer-

wehr Schrambach. Beabsichtigt ist der Ankauf 

eines HLF 2, Firma Magirus Lohr, Fahrgestell 

Iveco Eurocargo FF 150E32 4x4 E6 Radstand 

3690 zuzüglich Aufbauten lt. vorliegender Kon-

kretisierungsliste GV110.593 vom 19.1.2018 

zum Bruttopreis von € 416.664,03 (Nettopreis € 

347.220,03). Die Bestellung des Fahrzeuges soll 

2018 vorgenommen werden, die Auslieferung 

des Fahrzeuges ist für das Jahr 2019 geplant. 
 

Eine Vereinbarung zur Mitbenützung der Mutter-

beratungsräumlichkeiten im Sozialzentrum zum 

Zwecke von Psychotherapie und Beratung durch 

Herrn Mag. Andreas Rothner aus Oberndorf an 

der Melk wurde einstimmig genehmigt. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig für den 

Ausbau des Güterweges Windböck entsprechend 

der vorliegenden Kostenschätzung der NÖ Agrar-

bezirksbehörde, Fachabteilung Güterwege, mit 

Gesamtbaukosten von ca. € 200.000,--, die Über-

nahme des auf die Stadtgemeinde Lilienfeld ent-

fallenden Anteil des Gemeindebeitrages in der 

Höhe von 80%, das sind ca. € 32.000,--. Die rest-

lichen 20 % des Gemeindebeitrages, das sind ca. 

€ 8.000,--, werden von der Marktgemeinde  

St. Veit an der Gölsen getragen. 
 

Der Gemeinderat genehmigte einstimmig den 

vorliegenden Kaufvertrag abgeschlossen zwi-

schen Herrn Karl Pachler als Verkäufer einerseits 

und Herrn Memet Abazi als Käufer andererseits 

unter Beitritt der Stadtgemeinde Lilienfeld. 

Herr Karl Pachler ist zufolge originären Eigen-

tumserwerbes Eigentümer jenes Superädifikates 

(Bauwerk auf fremden Grund), mit der topogra-

phischen Bezeichnung „Babenbergerstüberl“ 

welches auf dem der Stadtgemeinde Lilienfeld 

gehörenden Grundstück 61/8, vormals 61/1, mit 

der Grundstücksadresse Babenbergerstraße 2c 

nunmehr Liese Prokop Straße 3, inneliegend in 

der Liegenschaft EZ. 139 des Grundbuches der 

Katastralgemeinde 19318 Lilienfeld, errichtet ist. 

Dieses Superädifikat ist ein Holzhaus, welches in 

der Absicht errichtet wurde, dass es nicht dau-

ernd auf dem Grundstück bleiben soll. Es ist im 

Grundbuch nicht ausgezeichnet.  

Die Stadtgemeinde Lilienfeld erklärt zur gegen-

ständlichen Übertragung des obgenannten Super-

ädifikates an Herrn Memet Abazi, geb. am 

27.12.1950, wohnhaft in 3180 Lilienfeld, Jung-

herrntalstraße 32, ihre ausdrückliche Zustim-

mung. 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig ein Be-

kenntnis zum Verzicht auf Pestizide: 

„Die Gemeinde Lilienfeld erklärt hiermit, dass im 

gemeindeeigenen Einflussbereich keine Pestizide 

eingesetzt werden, die nicht der EU-

Bioverordnung in letztgültiger Fassung und dem 

„Natur im Garten“ Gütesiegel entsprechen. Da-

mit setzen wir ein Zeichen für ökologisches Be-

wusstsein, den Schutz unserer Umwelt und der 

Erhaltung der Lebensgrundlage zukünftiger Ge-

nerationen“ 
 

Der Gemeinderat beschloss einstimmig die  

Gewährung eines Zuschusses in der Höhe von  

€ 50,-- bei Absolvierung eines Geburtsvorberei-

tungskurses für werdende Mütter mit Haupt-

wohnsitz in der Gemeinde Lilienfeld. Ein Ge-

burtsvorbereitungskurs besteht aus einem Block 

mit 6 Einheiten zu à1,5 Stunden. Die werdende 

Mutter erhält von der Hebamme Iris Burger, BSc, 

MA, für die Belegung eines Geburtsvorberei-

tungskurses eine Rechnung über derzeit  

€ 90,--. Bei Vorlage einer diesbezüglichen Rech-

nung über die Belegung eines Geburtsvorberei-

tungskurses incl. Zahlungsbestätigung wird die 

Auszahlung eines Zuschusses in der Höhe von € 

50,-- an die werdende Mutter mit Hauptwohnsitz 

in Lilienfeld gewährt. 
 

Die Planung und Errichtung eines Anschlusska-

nals für den Anschluss an die bestehende  

Gemeindekanalisation der Liegenschaften Wall-

fahrerweg 18, 24 und 34 wurde vom Gemeinde-

rat einstimmig beschlossen. Die Herstellungskos-

ten werden lt. Kostenschätzung der HYDRO IN-

GENIEURE Umwelttechnik GmbH aus 

St. Pölten ca. € 67.500,-- betragen. 
 

Nach Berichten des Bürgermeisters endete die 

dreizehnte Plenarsitzung des Gemeinderates in 

dieser Funktionsperiode nach einer Dauer von 

unter einer Stunde. 



 

Aktuelles aus der Gemeinde 

„Verzicht auf Pestizide“ 
 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Lilienfeld hat in der Gemeinderats-

sitzung vom 14.03.2018 einstimmig beschlossen, ab sofort auf Pestizide 

in der Unkrautbekämpfung zu verzichten. 
 

Chemisch-synthetische Pestizide belasten bei ihrer Produktion und durch 

ihre Ausbringung die Umwelt. Das Spritzen von glyphosathältigen  

Unkrautvernichtungsmitteln ist auf versiegelten Flächen wie Pflaster, Be-

ton usw. verboten! Grund ist, dass sich die Glyphosate im Wasser fast gar nicht abbauen können, ein 

Regen die Wirkstoffe aber in den Kanal spült, wo sie dann in weiterer Folge über die Kläranlage und 

den Vorfluter unbeschadet in unsere Flüsse gelangen.   
 

Stadtrat Thomas Gravogl, Bauamtsleiterin Christiane Rauscher und Bauhofsleiter Andi Erhart nahmen 

vorab ein Angebot zur Beratung durch Robert Lhotka, Mitarbeiter von Natur im Garten, wahr. Gemein-

sam wird nun ein Maßnahmenmix zur pestizidfreien Unkrautbekämpfung erarbeitet.  
 

Insgesamt ein längst fälliger Schritt, der, 

vor allem in den ersten Jahren, mit einigem 

Mehraufwand für unseren Bauhof verbun-

den ist und gleichzeitig auch ein Umden-

ken in unserer Vorstellung des 

„gepflegten“ Ortsbildes und des Unkrauts 

an sich mit sich bringt. Alle an diesem 

Thema Interessierten sind herzlichst einge-

laden sich tatkräftig einzubringen, Mög-

lichkeiten dazu werden im Moment  

erarbeitet und in den nächsten Monaten 

vorgestellt. 

 

 

Frisör Locke eröffnet in Schrambach 
 

Das Frisörgeschäft Locke eröffnete in 

der Annagasse 19c in Schrambach.  

Patricia Nutz bietet Termine für  

Damen und Herren nach Vereinbarung 

an. Der Geschäftsraum ist sehr einla-

dend gestaltet und wunderbar eingerich-

tet. Für die telefonische Vereinbarung: 

0676 4417358.  

Bürgermeister Wolfgang Labenbacher 

überbrachte die Glückwünsche der  

Gemeinde zum Geschäftsbeginn. Die 

Kinder, Manuel und Vanessa, zwei und 

vier Jahre alt, freuen sich mit ihrer Mut-

ter über das Geschäft im eigenen Haus. 



 

 
  

Ab Dienstag, dem 24. April 2018 
    

Wollen Sie Ihre Baum- und Strauchschnittabfälle los werden? Dann rufen Sie bis spätestens 

Montag, 23. April 2018, 12:00 Uhr beim Gemeindeamt (Tel. 52212) an. 

  

Ab Dienstag, dem 24. April 2018 wird ab 6 Uhr früh jegliches häcksel- oder schredderbare Ma-

terial von Ihnen zu Hause abgeholt. Bereiten Sie das Staudenmaterial unmittelbar an Ihrer Grund-

stücksgrenze vor, um den Gemeindearbeitern die Verladung zu erleichtern. 

  

Nicht mitgenommen werden Altgras und Wiesenräumgut sowie Astmaterial von Schlägerungen 

etc. Die Abholung erfolgt nur gegen Voranmeldung! 

  

Bei der Abholung wird von den Gemeindebediensteten ein Selbstkostenbeitrag je nach Menge in 

der Höhe von € 4,-- bis € 40,-- eingehoben.  

BAUM- und STRAUCHSCHNITT 

ABHOLAKTION 

Tag der offenen Tür auf der Bezirksstelle Lilienfeld 
 

Am Samstag, den 24.03.2018, fand von 10:00 – 17:00 Uhr der Tag 

der offenen Tür auf der Bezirksstelle Lilienfeld statt. Neben einer 

Verpflegung wurde den Besuchern ein Parcour geboten, welcher 

den Namen „sei einen Tag ein Sanitäter“ trug. Die Besucher konn-

ten auf unserer Übungspuppe unter Anleitung ausgebildeter Sanitä-

ter versuchen, Venenzugänge zu stechen, zu intubieren sowie sich 

selbst einem kleinen Gesundheitscheck durch unsere erfahrenen 

Sanitäter zu unterziehen. Unsere Bereiche Großeinsatz und Kata-

strophen, Gesundheits- und soziale Dienste sowie Zivildienst und Freiwilliges Sozialjahr wurden 

vorgestellt. Anmeldungen zu unserem Rettungssanitäterkurs, welcher mit 13.04.2018 startet, sind 

noch bis Freitag, 06.04.2018 möglich. Abschließend ziehen wir ein positives Fazit. Die Bevölke-

rung konnte sich ein Bild unserer täglichen Arbeit machen und unsere Mannschaft bewies wieder 

einmal Zusammenhalt und Teamfähigkeit.  

Wir bedanken uns bei allen Besuchern sowie Helfern, die diesen Tag ermöglicht haben.  



 

Startschuss zur Betrieblichen  

Gesundheitsförderung in der Gemeinde Lilienfeld 
 

BGF-Projekt „GEMeinsam“ - Die Gemeinde Lilienfeld ergreift die Initiative zur Förderung der Ge-

sundheit am Arbeitsplatz 
 

Der Startschuss zum „Gesunden Gemeindebetrieb“ ist gefallen. Seit Herbst 2017 liefen die Vorbereitun-

gen für das rund zweijährige Projekt, das auf Initiative von Vizebürgermeister Manuel Aichberger in 

Lilienfeld ins Leben gerufen wurde. 

Mit einer Auftaktveranstaltung wurden nun alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde, von 

der Verwaltung über den Gemeindebauhof bis zu den Volksschulen und Kindergärten, zur Gänze in das 

Projekt involviert.  

Die Eröffnungsfeier fand großen Anklang bei den Teilnehmern. Als Einstieg in die gesunde Arbeitswelt 

übten sich die Gemeindebediensteten an Fitnesstestgeräten und konnten sich mit einer gesunden Jause 

stärken.  
 

Im Rahmen dieser Vorstellung erfuhr das Publikum Näheres über den Ablauf und die Ziele des Vorha-

bens. Zwei Ziele der Gemeinde sind unter anderem die Stärkung der physischen Gesundheit und die 

Verbesserung des Wohlbefindens am Arbeitsplatz. 

Foto von links nach rechts: 

Projektleiterin Daniela Mitterböck, Christiane Rauscher (Bauamt), Anita Leichtfried 

(Kassenverwalterstellvertreterin), Doris Spilka (Standesamt), Horst Breitler (Bauhof), Harald Breitler 

(Kassenverwalter), Projektleiterin-Stv. Andrea Krickl (Standesamt), BGF-Beraterin Elisabeth Gimm, 

Vizebürgermeister Manuel Aichberger, Stadtamtsdirektor Franz Rametsteiner 

Auch ein gemeinsamer Projektname wurde dafür entwickelt. „GEMeinsam“ steht für erfolgreiches 

Teamwork in der Gemeinde. Um die Effizienz und den Mehrwert dieses Projektes messbar zu machen, 

erhielten alle Mitarbeiter einen Fragebogen zur Bewertung der derzeitigen Situation am Arbeitsplatz. 

Nach Absolvierung von mehreren Projektphasen wird diese Befragung nochmals durchgeführt und eva-

luiert. Unterstützt wird das gesamte Vorhaben von der Initiative „Tut gut!“ des Landes Niederöster-

reich.“, erklärt Initiator Vizebürgermeister Aichberger. BGF-Beraterin Elisabeth Gimm begleitet und 
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ler: Stadtgemeinde Lilienfeld, Verlags-und Her-

stellungsort: 3180 Lilienfeld. Herausgeber: Ing. 

Franz Rametsteiner, Stadtamtsdirektor,3180 

Lilienfeld, Dörflstraße 4. Ziel und Richtung des 

Druckwerkes: Die Stadtnachrichten Lilienfeld 

dienen zur Information der Bevölkerung über die 

Tätigkeit der Gemeinde im Rahmen ihres gesetz-

lichen Aufgaben- und Wirkungsbereiches. 

Mehr Information auf den Webseiten: 
 

Gemeinde: www.lilienfeld.gv.at 

Stift: ww.stift-lilienfeld.at 

Pfarre: www.pfarre.kirche.at/lilienfeld 

Konzerte: www.musikkurse.at 

Advent: www.adventinlilienfeld.at 

Muckenkogel: www.sessellift-lilienfeld.at  

Via sacra: www.viasacra.at 

Traisentalradweg:www.traisentalradweg.at  

Museum: www.zdarsky-ski-museum.at 

Aufführung der Theatergruppe Spielfeld  

wieder ein Kulturgenuss 
 

Bereits zum 15. Mal lud heuer die Theater-

gruppe Lilienfeld rund um Obmann  

Dr. Merten Gareiß an zwei aufeinander fol-

genden Wochenenden zu hochkarätigem 

Bühnenvergnügen ins Dormitorium des Stif-

tes Lilienfeld. Heuer wurde das Stück 

„Veronika beschließt zu sterben“ (Paulo 

Coelho / Hakon Hirzenberger) aufgeführt. 

Im Zentrum der Handlung steht die  

24-jährige Veronika, der es eigentlich an 

nichts im Leben fehlt, die aber dennoch be-

schließt Selbstmord zu begehen. Ein wichti-

ges Thema ist dabei die Verrücktheit und ihr 

paradoxes Verhältnis zur Normalität. 

Stammgäste der Aufführungen sind und waren auch dieses Jahr wieder Bürgermeister Wolfgang 

Labenbacher und Vizebürgermeister Manuel Aichberger. 

moderiert alle weiteren Treffen während des gesamten Umsetzungsprozesses. Die nächsten 

Schritte sind sogenannte Gesundheitszirkel. In Arbeitsgruppen werden gemeinsam Maßnahmen 

zur Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz erarbeitet. Diese werden in der Umsetzungsphase etab-

liert. „Unsere Mitarbeiter sollen sich in ihren Bereichen wohl fühlen, denn die Zufriedenheit am 

Arbeitsplatz spüren auch die Bürgerinnen und Bürger. Das Projekt ist auch eine Chance auf Mit-

bestimmung und Mitgestaltung der Arbeitsabläufe bzw. des Arbeitsplatzes. Zur Umsetzung kon-

kreter Verbesserungsvorschläge gibt es auch ein eigenes Projektbudget.“, zeigt sich auch Stadt-

oberhaupt Wolfgang Labenbacher überzeugt, der das Vorhaben von Beginn an unterstützt und 

begleitet hat. 

Auch der Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“, unter der Leitung von Stadträtin Barbara Weiß,  

welcher soeben reaktiviert wird, erhält Unterstützung von Elisabeth Gimm. Im Rahmen eines 

Workshops soll eine Stärken-Schwächen-Analyse, die ein effizientes Arbeiten im Arbeitskreis 

ermöglichen soll, durchgeführt werden. 

Das Projekt ist somit nicht nur für die Gemeindemitarbeiter, sondern auch für alle Gemeinde-

bürger interessant und sinnvoll.  

 

************************************************* 

http://www.viasacra.at


 

 



 

„Altes“ Meldeamt neu genutzt 
 

Um der chirurgischen Praxis von Dr. Schönleitner im Gebäude des Finanzamt Lilienfeld den 

dringen benötigten Platz zu verschaffen, bemühte sich die Gemeindeführung um eine neue Lö-

sung. Die neben der Praxis beheimatete Kirchenbeitragsstelle übersiedelt mit 3. Mai in das alte 

Büro des Meldeamtes in das Rathaus in der Dörflstraße. Sprechstunden sind jeden ersten und 

dritten Donnerstag im Monat von 8 bis 12 und von 13 bis 16 Uhr. 

Dies ist eine Win-Win-Situation für beide Seiten. Die freigewordenen Räumlichkeiten kann nun 

Chirurg Schönleitner für seine Praxis nutzen. 

Das neu adaptierte „alte“ Meldeamt wird künftig nicht nur von der Kirchenbeitragstelle genutzt, 

sondern als eine Art Mehrzwecksaal bzw. Büro auch anderen Instituten angeboten. 

Bürgermeister Labenbacher, Martin Figl, Hans-Peter Lurger, beide Kirchenbeitragsstelle, Stadt-

rat Buxhofer, Vizebürgermeister Aichberger und Gemeinderat Schadenhofer freuen sich über die 

zukünftige Zusammenarbeit. 

Aushilfskräfte für Stadtgemeinde gesucht 
 
Die Gemeinde Lilienfeld benötigt immer wieder kurzfristig Aushilfskräfte bei Urlaub und Kran-

kenstand der Bediensteten in den Kindergärten und für Reinigungstätigkeiten. Bei Interesse an 

diesen Vertretungsarbeiten und kurzfristiger Verfügbarkeit richten Sie bitte ihre Bewerbung unter 

Beifügung eines Lebenslaufes schriftlich an die Stadtgemeinde Lilienfeld. 



 

Reisebüro Rieder übersiedelt in den Einkaufpark 
 

Bürgermeister Wolfgang Labenbacher bedankte sich bei der Eröffnung bei der Firma Rieder Rei-

sen für ihre jahrelange geschäftliche Treue zu Lilienfeld und wünscht weiterhin viel Erfolg. 

Für die Umsetzung Ihrer Reisepläne stehen Ihnen die Chefin Frau Elisabeth Habersatter und Frau 

Petra Bosch gerne zur Ver-

fügung. 

 

Geöffnet ist das neue Büro 

von Montag bis Freitag in 

der Zeit von 8.30 – 12.00 

und 14.00 – 18.00 Uhr. 

 

„Ein guter Branchenmix und 

engagierte Betreiber zeich-

nen den, mittlerweile wieder 

vollbesetzten, Einkaufspark 

aus. Dieser ist nicht nur für 

die Nahversorgung, sondern 

auch als Arbeitgeber ein 

wichtiger Impuls für Lilien-

feld“, so unser Bürgermeis-

ter. 



 

E-Tankstelle beim Rathaus installiert 
 

Stolz ist die Gemeindeführung auf die in-

stallierte E-Tankstelle vor dem Rathaus, die 

schon benutzt werden kann. Labenbacher: 

„Es gibt zwei Anschlüsse fürs Auto 11 bis 

13 kW) und insgesamt acht Anschlüsse für 

E-Bikes. Autos bezahlen mit der EVN-Card 

bzw. mittels Handy-App die aber noch in 

der Entwicklung ist.“ Das Laden der E-

Bikes ist indes gratis. „E-Bikes sind uns 

wichtig, da die Lage unmittelbar am Trai-

sental-Radweg und am beliebten Rastplatz 

Salettl wie geschaffen dafür ist“, erklärte 

Bürgermeister Labenbacher. 

Hauptversammlung der Sommerakademie 
 

In verschiedenen Berichten wurde die Bedeutung der Aus- und Weiterbildung von Hobbymusikern 

und Studenten für den Erhalt und zur Förderung des kulturellen Lebens hervorgehoben. Auf Grund 

des Berichtes der Rechnungsprüfer erfolgte die einstimmige Entlastung durch das Präsidium. Ab-

schließend wurde Präsidentin Professor Karen de Pastel auch für ihre Auszeichnung beim „Liese 

Prokop Frauenpreis für Kunst, Kultur und Medien“ gratuliert. Diese bedankte sich bei der Haupt-

versammlung im Gasthaus Ebner bei Stift Lilienfeld für die Gratisbenützung der Räumlichkeiten 

sowie beim Unternehmer Cornelius Grupp und allen weiteren Sponsoren für die finanzielle Unter-

stützung. Weiters bedankte sich Frau de Pastel für die gute Zusammenarbeit im Präsidium und mit 

den Dozenten. Ebenso positiv konnte über die Bettenmisere in der Stadtgemeinde während der 

Sommermonate berichtet werden. „Dank der erfolgreichen Bemühungen von Florian Pejrimovsky 

zusammen mit Bürgermeister Labenbacher und Verwalter Robert Grundböck besteht jetzt die 

Übernachtungsmöglicheit in der Landesberufschule für Studenten. 



 



 

Arbeitsplatz im Heimatort 
 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner gab eine Dezentralisierungs-Offensive im NÖ Landesdienst in 

Auftrag, um die ländlichen Regionen zu stärken und hochwertige Arbeitsplätze direkt im Ort zu halten 

bzw. zu schaffen. 

Zu den ersten Landesbediensteten im Bezirk, die von dieser Initiative der Landeshauptfrau profitieren, 

zählen Henriette Höfner, die Leiterin der NÖ Fachstelle für Gewaltprävention, sowie  Karin Kraushofer 

von der Abteilung Gesamtverkehrsangelegenheiten, Sachbearbeiterin im Bereich Kreditmonitoring und 

Projektunterstützung und Andrea Heindl, Abteilung Staatsbürgerschaft und Wahlen. 

Die 3 Damen profitieren bereits von ihrem neu eingerichteten Telearbeitsplatz an der Bezirkshaupt-

mannschaft Lilienfeld. 

Kraushofer, Mutter von 2 Kindern, ist trotz ihrer Familie mit Leib und Seele ihrer Arbeit verbunden. 

"Ich bin nun 2 Tage in der Woche in Lilienfeld, dadurch gewinne ich 1,5 Stunden nur durch Wegfall 

der Fahrzeit.  

Der größte Vorteil ist aber, dass die Tage einfach stressärmer werden", so Kraushofer. "Mein Sohn geht 

in Lilienfeld, meine Tochter in Traisen in die Schule, beide profitieren somit auch von meinem Telear-

beitsplatz. Die Mama ist jetzt greifbarer als zuvor. 

Familien- und Arbeitszeit erhalten so eine neue Qualität. Als Mitarbeiterin im NÖ Landesdienst kann 

man sich über eine solche Möglichkeit zur Arbeitsplatzgestaltung nur freuen." 

Dankbar ist auch Henriette Höfner aus Lilienfeld, die in dieselbe Kerbe schlägt: "Ich kann mein Aufga-

bengebiet aufgrund der elektronischen Möglichkeiten, also Laptop und Handy, von der BH Lilienfeld 

aus betreuen. Zum Bespiel leite ich eine Hotline, bei der Menschen anrufen, die zum Thema Gewalt 

Informationen oder Hilfestellung benötigen. Und ich organisiere Fortbildungen in diesem Bereich - das 

alles funktioniert von der BH aus genauso gut. Ich kann auf alle Daten, auf die ich im Landhaus in 

St.Pölten zugreifen kann, auch von der BH aus zugreifen, somit gibt es keine Informationsverluste. Ich 

stecke meinen Laptop in Lilienfeld an und mein ganzer "Aktenschrank" ist hier! Ich finde es toll, dass 

das Land NÖ und unsere Landeshauptfrau technisch machbare Dinge so umsetzen, dass die Lebensqua-

lität der Bediensteten spürbar steigt, die Arbeit für die Bürgerinnen und Bürger ortsunabhängig gemacht 

werden kann, die Autos in der Garage bleiben können und die Kaufkraft im Ort bleibt. Das ist eine Win

-Win Situation für alle Beteiligten!"   

Auch Lilienfelds Stadtoberhaupt Wolfgang Labenbacher und Vizebürgermeister Manuel Aichberger 

begeistern sich für die mit der Einrichtung der Telearbeitsplätze an der Bezirkshauptmannschaft einher-

gehende Standortaufwertung Lilienfelds: "Erst Ende 2017 wurde die Generalsanierung des Bezirksge-

richtes verkündet, nun folgen mit den Telearbeitsplätzen weitere konkrete Maßnahmen zur Beibehal-

tung bzw. Schaffung qualifizierter Dienstposten in der Stadt. All das wertet die Arbeitsplatzsituation in 

Lilienfeld auf und trägt enorm zur Stärkung unserer ländlichen Region bei. Einmal mehr ein Verspre-

chen der Landeshauptfrau, das gehalten wurde". 

 
Am Foto sind nachstehende 3 Kolleginnen mit ei-

nem Telearbeitsplatz . 

vlnr: 

Frau Andrea Heindl, Abteilung Staatsbürgerschaft 

und Wahlen (IVW2),  

Frau Mag.(FH) Henriette Höfner, Abteilung Allge-

meine Förderung und Stiftungsverwaltung (F3), 

Frau Karin Kraushofer, Abteilung Gesamtverkehrs-

angelegenheiten (RU7),  

Weiters am Bild vlnr: Bürodirektor Andreas Postl, 

Bürgermeister Wolfgang Labenbacher, Vizebürger-

meister Manuel Aichberger, Bezirkshauptmann 

Franz Kemetmüller 



 



 

Langzeit-Obmann Edy Gernot wiedergewählt 
 

Der SC Prefa Lilienfeld lud zum Ende der Semesterferien zu seiner ordentlichen Generalversamm-

lung in die Kantine der Stadtsportanlage in der Schulgasse 5. Auf Einladung von Obmann Gernot 

Edy führte Vizebürgermeister Manuel Aichberger, auch Sportclub-Beirat beim SC Prefa, als Vorsit-

zender durch den Abend. In seiner Begrüßung dankte Edy dem Vereinsvorstand und den Funktionä-

ren, aber auch der Stadtgemeinde Lilienfeld für die gute Zusammenarbeit in der abgelaufenen Perio-

de, in der unter anderem die Flutlichtanlage realisiert werden konnte. Höhepunkt der Generalver-

sammlung war die Neuwahl des Vereinsvorstandes, bei der Obmann Edy für weitere 3 Jahre an der 

Klubspitze im Amt bestätigt wurde. 

Vizebürgermeister Aichberger unterstrich in seinem Eingangsstatement die wertvolle Jugendarbeit 

des Fußballclubs und die rege Teilnahme des Vereins am Lilienfelder Gemeindegeschehen über den 

sportlichen Bereich hinaus. 

Eine Unterstützungszusage seitens der Gemeinde gab es auch für das Vorhaben, die Zuschauertribüne 

am Fußballplatz vollständig zu überdachen. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil ließen die Anwesenden den Abend noch in geselligem Beisam-

mensein mit Speis und Trank ausklingen. 
Vlnr stehend: 

Vizebgm. Beiratsmit-

glied Manuel Aichber-

ger, Beiratsmitglied 

Rechnungsprüfer Josef 

Indra, Rechnungsprü-

ferin Regina Dür, 

Sportstadtrat Thomas 

Gravogl, Stadtrat Ob-

mann-Stv Christian 

Buxhofer, Schriftfüh-

rer-Stv Thomas Lech-

ner, Kassier-Stv Peter 

Glanninger, Obmann 

Gernot Edy, GR Ob-

mann-Stv Raimund 

Edy, Schriftführer 

Hannes Weissenböck, 

Kassier Andrea Bra-

der, Mannschaftskapi-

tän Patrick Schroffen-

auer und Kassier-Stv 

Roland Illmeyer. 

Immer ein passendes 
Geschenk. 

Lilienfelder 
Einkaufsgutschein. 
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Der Tierarzt informiert! 

 
 

Mit der Novelle des Tierschutzgesetzes, BGBl. I Nr. 61/2017 vom 25. April 2017 sind zahlreiche 

Änderungen kundgemacht worden. Mit diesen geänderten Bestimmungen wurde auch der Begriff 

Zucht neu definiert und bringt diese Änderung im Zusammenhang mit der verpflichtenden Kastrati-

on von Katzen ebenfalls Neuerungen. 
 

Verpflichtende Kastration von Katzen 

Die 2. Tierhaltungsverordnung sieht vor, dass Katzen (sowohl weibliche als auch männliche), die 

mit regelmäßigem Zugang ins Freie gehalten werden, von einem Tierarzt kastrieren zu lassen sind, 

sofern diese Tiere nicht zur Zucht verwendet werden. 
 

Neue Definition des Begriffs „Zucht“ 

In § 4 (14) TSchG wird der Begriff „Zucht“ neu definiert:  

Zucht: Fortpflanzung von Tieren unter Verantwortung des Halters durch  

 a) gemeinsames Halten geschlechtsreifer Tiere verschiedenen Geschlechts oder  

 b) gezielte oder nicht verhinderte Anpaarung oder  

 c) das Heranziehen eines bestimmten Tieres zum Decken oder  

 d) durch Anwendung von Techniken der Reproduktionsmedizin. 
 

Somit fallen alle Katzen, die gezielt gezüchtet werden oder deren Fortpflanzung durch den 
Halter bewusst ermöglicht bzw. nicht verhindert wird, gemäß der Definition des Tierschutz-
gesetzes unter den Begriff einer Zuchtkatze. Der Begriff Zuchtkatze ist nicht an eine be-
stimmte genetische Herkunft oder an einen bestimmten Stammbaum gebunden. Auch 
wenn die für das Decken eingesetzten männlichen Tiere nicht zugeordnet werden können 
(kann z.B. beim Freigang der Fall sein) handelt es sich um eine Zucht im Sinne des Tier-
schutzgesetzes. 
 

Melde- bzw. Bewilligungspflicht für Zuchtkatzen 

Gemäß § 31 Tierschutzgesetz ist die Zucht von Tieren bei der Behörde meldepflichtig 
bzw. im Falle einer gewerblichen oder sonstigen wirtschaftlichen Tätigkeit sogar bewilli-
gungspflichtig. 

Katzenhaltung – Novelle Tierschutzgesetz 2017 



 

Kennzeichnung und Registrierung von Zuchtkatzen 

Durch die in der angeführten Novelle des Tierschutzgesetzes festgelegten Bestimmungen sind Zuchtkat-

zen mittels eines zifferncodierten, elektronisch ablesbaren Microchips durch einen Tierarzt kennzeichnen 

zu lassen und in weiterer Folge auch zu registrieren.  

In der Heimtierdatenbank ist zusätzlich zum bereits für die Meldung von Hunden und Pferden bestehen-

den Register ein weiteres Register für die Meldung von Zuchtkatzen geschaffen worden. 

Die Kennzeichnung und Registrierung bereits gehaltener Zuchtkatzen muss bis längstens 31. 12. 2018 

erfolgen. 

Jungtiere, die für die Zucht verwendet werden sollen, sind spätestens vor Ausbildung der bleibenden 

Eckzähne zu kennzeichnen und innerhalb eines Monats nach der Kennzeichnung zu melden. Diese Be-

stimmung (§ 24a Abs. 3a, 4a Tierschutzgesetz) ist mit 1.1.2018 in Kraft getreten. 

Diese Vorgaben sind auch von Landwirten, die am Hof Katzen mit Freigang halten, zu berücksichtigen.  
 

Zusammenfassung 

 

Jede Person, die Katzen mit Freigang hält, hat diese  

entweder gemäß Anlage 1 Z 2 (10) der 2. Tierhaltungsverordnung kastrieren zu lassen  

oder gemäß § 24a Tierschutzgesetz kennzeichnen und registrieren zu lassen (Zuchtkatze) und gemäß § 31 Abs. 4 Tier-

schutzgesetz die Zucht bei der Behörde zu melden bzw. im Falle einer gewerblichen oder sonstigen wirtschaftli-

chen Tätigkeit gemäß § 31 Abs. 1 Tierschutzgesetz bewilligen zu lassen.  



 

Veranstaltungskalender 

Jeden Freitag von 8.00 - 12.30 Uhr, Lilienfeld, 

Platzl, Wochenmarkt mit bodenständigen,  

regionalen Produkten. 
 

Jeden letzten Samstag im Monat, ab 21.00 

Uhr, Engel-Bar, Pokerturnier im neuen 

„Beach Room“. 
 

Samstag, 21. April, 9.00 Uhr, Treffpunkt  

Tennisplatz, „Wanderung auf die Araburg“, 

Susanne Herster 02762/54 547, Naturfreunde 

Lilienfeld. 
 

Samstag, 21, April, 15.30 Uhr, Gasthaus Ebner, 

„Zaubershow“, Kinderfreunde Lilienfeld. 
 

Samstag, 21. April, 18.00 Uhr Stift/Cellarium, 

„Traisentaler Weinfrühling“. Traisentaler 

Winzer präsentieren den neuen „Lilienfelder 

Wein“. 
 

Sonntag, 22. April, 9.30 Uhr, Stiftbasilika Lili-

enfeld, Georgsmesse der Pfadfindergruppe 

Lilienfeld, anschließend Agape zugunsten ei-

nes karitativen Pfadfinderprojektes. 
 

Donnerstag, 26. April, 9.00 - 10.30 Uhr, Arbei-

terkammer, Beratung auf sozialrechtlichem 

Gebiet (KOV) 
 

Freitag, 27. April, ab 9.00 Uhr, Platzl Lilien-

feld, Markttag mit Präsentation der histori-

schen Beschilderung. Siehe eigener Beitrag. 
 

Samstag, 28. April, 11:30 Uhr, Muckenkogel, 

Hinteralm, Traisner Hütte, Bergmesse mit  

Pater Pius, musikalische Umrahmung Bläser 

der Werkskapelle Traisen. 
 

Samstag, 28. April, 13.00 Uhr, GrubHinterwall-

ner, Hegeringschießen, (für Jäger des Hege-

ring Lilienfeld, Jagd-kartenbesitzer mit Wohn-

sitz in Lilienfeld. 
 

Dienstag, 1. Mai, 19.00 Uhr, Josefi-Kapelle, 

Mai-Andacht mit Abt Matthäus. 
 

Dienstag, 1. Mai, Muckenkogel, Almgasthaus 

Klosteralm, Maitanz mit Maibaumaufstellen. 
 

Samstag, 5. Mai, 20.30 Uhr Stift/Cellarium,  

„4. Lilienfelder Frühlingsball“. Ball der Lili-

enfelder Wirtschaft. 
 

Donnerstag, 10. Mai, Christi Himmelfahrt, 9.30 

Uhr, Stift Lilienfeld, Basilika, Erstkommunion 

der Stiftspfarre. 
 

Samstag, 12. Mai, 15:30 – 17:30 Uhr, Stiftspark 

Lilienfeld, Jodelspaziergänge – Jodeln und 

Spazieren in der Natur, Info: Maria Kapelari 

0680/1336545. 
 

Pfingstsonntag, 20. Mai, 19.30 Uhr, Stift Lilien-

feld, Dormitorium, Konzert mit dem 

Amadeus Brass Quintett, vom Bach bis Bern-

stein. 
 

Donnerstag, 24. Mai, 9.00 - 10.30 Uhr, Arbei-

terkammer, Beratung auf sozialrechtlichem 

Gebiet (KOV). 
 

Freitag, 25. Mai, 19.30 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Nächtliche Stiftsführung anlässlich der 

„Langen Nacht der Kirche“. 
 

Sonntag, 27. Mai, 8.00 Uhr, „Radtour Maria-

zell – Lilienfeld“, Anmeldung Fa. Wachter, 

Naturfreunde Lilienfeld. 
 

Sonntag, 27. Mai, 18.00 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Kaisersaal, Konzert  „Chor 70“. 
 

Donnerstag, 31. Mai, Fronleichnam, 9.00 Uhr, 

Stift Lilienfeld, musikalisch gestaltet von der 

Musikkapelle und vom Stifts-Chor. 
 

Donnerstag, 31. Mai, 19.00 Uhr, Josefi-Kapelle, 

Mai-Andacht mit Abt Matthäus. 
 

Donnerstag, 31. Mai, Talstation, Muckenkogel 

Berglauf, www.runnersworld.at 
 

Freitag, 8. Juni, 19.00 Uhr, Stift Lilienfeld, Bib-

liotheksgang, Vernissage, Ausstellung 

„Vergänglichkeit“, künstlerische Druckgrafiken 

und Künstlerbücher, in Kooperation mit Neu-

hauser Kunstmühle bis 1. Oktober. 
 

 

http://www.runnersworld.at


 

 

Samstag, 9. Juni, 19.00 Uhr, Stift Lilienfeld, 

Dormitorium, „Der Bettelstudent“ (Operette 

in drei Akten) von Carl Millöcker (1842 – 

1899), Regie: Regina Schörg, Musikalische 

Leitung: Max Schamschula 
 

Samstag, 9. Juni, 12.00 – 19.00 Uhr, Betreu-

tes Reisen, Halbtags-Ausflug „Jochrisihof 

Heuriger“, Rotes Kreuz Lilienfeld. 
 

Donnerstag, 14. Juni, 9.00 - 10.30 Uhr,  

Arbeiterkammer, Beratung auf sozialrecht-

lichem Gebiet (KOV). 
 

Samstag, 16. Juni, 8.00 Uhr, Treffpunkt Ten-

nisplatz, „Wanderung am Hochbärneck“, 

Susanne Herster 02762/54 547, Naturfreunde 

Lilienfeld. 
 

Samstag, 16. Juni, 14.00 – 17.00 Uhr, Stift, 

Pfarrsaal, Seniorentreff, „Einstimmung auf 

den Sommer“. Rotes Kreuz Lilienfeld. 
 

Samstag, 16. Juni, 15:30 – 17:30 Uhr, Stifts-

park Lilienfeld, Jodelspaziergänge – Jodeln 

und Spazieren in der Natur, Info: Maria  

Kapelari 0680/1336545. 



 



 



 



 



 



 



 

Geschätzte Mitglieder des Fremdenverkehrsvereines Lilienfeld, 
liebe Lilienfelderinnen und Lilienfelder ! 
Es ist schon wieder ein Jahr vergangen und wir ersuchen auch heuer alle jene Mitglieder, 
die den Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2018 noch nicht bezahlt haben, diesen mittels bei-
liegenden Zahlscheins zu entrichten. Der Mitgliedsbeitrag beträgt nach wie vor € 7,-- pro 
Person und Jahr. Der Verein ist auf die Mitgliedsbeiträge sehr stark angewiesen, um die 
Kosten für die anfallenden Arbeiten zu bestreiten. Bei dieser Gelegenheit dürfen wir aber 
auch darauf hinweisen, dass wir uns über Spenden in jeder Höhe sehr freuen; diese Beträ-
ge helfen dem Verein zusätzlich, die anfallenden Spesen zu bewältigen. 
 
 Der Fremdenverkehrsverein konnte 
mit vielen freiwilligen Helfern schon 
sehr viele Arbeiten in Lilienfeld (sei es 
die Instandhaltung oder Sanierung 
von Wanderwegen, Aussichtswarten, 
Beschilderungen usw.) durchführen. 
Jeder neue Freiwillige wird gerne und 
mit offenen Armen aufgenommen!  
 
Wir bedanken uns sehr herzlich für 
Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 
Für den Fremdenverkehrsverein: 
Martin Tröstl, Werner Weiß und 
Helga Wegerer. 



 

Regina Dür ab 1. Mai 2018 in Pension! 
 

 

Frau Regina Dür war seit 1. Mai 2002 

bei der Stadtgemeinde Lilienfeld in der 

Kassa beschäftigt. Nach erfolgreicher 

Ablegung der Gemeindedienstprüfung 

für die Verwendungsgruppe V Rech-

nungsfachdienst und Verwaltungsfach-

dienst wurde Frau Regina Dür mit Ge-

meinderatsbeschluss vom  

11. März 2004 zur Kassenverwalter - 

Stellvertreterin bestellt. Zum Aufgaben-

bereich gehörte neben der Telefonver-

mittlung die Abwicklung des Parteien-

verkehrs im Kassabereich, Führung der 

Barkasse, Verrechnung der verschiede-

nen Abgaben und Steuern, Erstellung der Müllbescheide, die Lohnverrechnung und die Bergbahn. 

 

Nach 16 Jahren im Ge-

meindedienst erfolgt mit 

Wirkung vom 1. Mai 

2018 der Eintritt in den 

wohlverdienten Ruhe-

stand.  

Die Kolleginnen und 

Kollegen danken Regina 

für die langjährige gute 

Zusammenarbeit und 

wünschen ihr für den 

neuen Lebensabschnitt 

alles Gute, Gesundheit 

und eine schöne Pensi-

onszeit.  
Regina Dür bei ihrer letzten Amtshandlung und bei der Einschulung ihrer Nachfolgerin Anita Leichtfried in der Kassa 

im April. 



 

 


